






Als mir in Monsanto zum ersten Mal eine Marafonapuppe - ja,  e r s c h i e n -  sah  ich sie hinter 
den trüben Scheiben eines verwahrlosten Andenkenladens mich gespenstisch anstarren. Ja, sie  s 
t a r r t e. Obwohl die weiße Fläche ihres Gesichtes keine Augen hatte. Später sah ich auch 
buntere, fröhlichere Ausgaben dieser seltsamen Puppen. Aber diese hier hat mich auf die Spur 
meiner Geschichte geführt: Rückblickend (denn aus-gelebt habe ich selbst all dies in den langen 
Jahren meines Lebens - und wohl in allen Variationen meiner Filmerzählung) also rückblickend 
vom Weiblich-Sein in den Augen des Mannes zu berichten. Und wie dieser Blick eine Frau zur 
Frau, zum Menschen machen kann - oder deformieren. 
 
Ich weiß es nicht, wie meine Katharina, die ich doch erfunden habe, ihr Leben - besser: ihr 
Liebes-Leben – nach den Geschehnissen dieser Geschichte wird meistern können. So ist es mit 
den erfundenen Gestalten. Sie leben. Leben auf seltsame Weise weiter und man kann ihnen nur 
alles Gute wünschen. Aber ich habe diesen Film auf meine Weise zu Ende erzählt. Die Puppen 
wurden besiegt, und eine Frau wurde wach. Das ist das Schöne an Geschichten. Sie müssen 
einem  gehorchen. 

 

   
 

 
 

DVD -R 
DVD +R bitte bei der Bestellung angeben! 

Euro 20.- + 20% Mwst. = € 24.- 
+ € 5.- Porto/Verpackg.
Bestellung gegen Vorauskasse
unter erika.pluhar@aon.at

 
 

 
 


